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Die Autorin befasst sich in der vorliegenden Arbeit mit den Goethe-Zentren, notwendigerweise auch mit dem Goethe-Institut und mit weiteren Institutionen, die sich in Tschechien um ein aktuelles Deutschlandbild bemühen. In der Einleitung wird begründet, warum sich die Autorin auch mit dem Goethe-Institut und anderen Institutionen beschäftigt, obwohl das Thema der Arbeit die Goethe-Zentren sind. Trotzdem fehlt ein Übergang zum Kapitel 1.3. (Das Goethe-Institut e.V. …). 
Im zweiten Teil  werden Interviews präsentiert, die mit Vertreterinnen der Goethe-Zentren und des Goethe-Instituts durchgeführt wurden. Diese untermauern die Aussagen des theoretischen Teils. Die Autorin hat nach einer sehr kurzen Beschreibung ihrer Vorgehensweise die Interviews zuerst abgedruckt und anschließend zusammengefasst. Hierbei erwartet der/die interessierte Leser/in aber eine tiefere Analyse. 
Die Arbeit enthält ein Abkürzungsverzeichnis, ein übersichtliches und ausreichendes Literaturverzeichnis und die im Text erwähnten Anlagen. Warum aber wurde die laufende Nummerierung des Textes unterbrochen (praktischer Teil)?
Der Lesefluss wird an einigen Stellen gestört, da der Text sprachliche Fehler aufweist. So sind manche Sätze sogar unverständlich (z.B. S. 18, 21, 51). Weiterhin treten Interpunktionsfehler (Kommasetzung) und Grammatikfehler auf.
Die vorliegende Arbeit erfüllt die Anforderungen an eine Abschlussarbeit und ich bewerte sie mit der Note 2  (velmi dobře).
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